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ZÜRICH 1880. 15. Mai.

%tt(t¥(\\p im »H^ßefCpalt«" finb bei bex groljen Werbrettnng bes ßlattes non nm fo ruberem OJrfolg, als btefelben je eine ganje 28o<8e anfliegen nnb beadjtet roerbenJUlfllUll Snferatanftrage finb etnpfenben an bte ^mtoncen-fxpebUion non §retl SMfjft & go., 41arhtga(Je 14 Büridj. #refs pro Jette 30 $j>,; bellllPtebertjolnngen
rotrb großer StaBatt beroiütgt. JtusRunff üßer atte tn btefem Anjetger erfdjemenben Annoncen rotrb itnenfflertittö ertbetlt.

ïïîan flicht in ein ifaiè mit Öattenioivtt;;
fdjaft als

&cUumtt
eine junge, gut erlogene unb rottete fochtet
uon ungenelnnem Beugern. @ute Söeljanblung,
roie jur gamilie gef)ürenb; foiote gute Söejaljlung.

@ute ÎReferenjcn unb ^eugniffe nebft $&ot0:
grapste enoünfdit. Offerten unter GÇiffre
0.666P. beförbeit bie ?lnuoncen:(5rpebitiou oon
CrcU 3ukU &* i» 3ürid). [666

(*ine perfefte .^errfchaftdfochin mit guten
Heuguiffen, beiber ©pvarf)eu mächtig, fuc&J
©teile als £au3f)äfte ritt ober audj aU Jîbdjtn
6ei einer größeren .^evvfdjaft ober in einem
$a|lt)of mittleren 3iangc3. Antritt l.^uli. [83

(gfti anftänbtgcS grauem immer $)eutfd>r
©d)iuei$erin, geläufig franjöfüd) unb cnglifd)
fprcdjenb, foroie im ^otelroefeu tüd)tig erfahren,
n)üu)tt)t ©telie, am liebften a 13

3$uff*et=£>ame.
Heugniife unb ijiÇotograptJie ju Dtenften. [84

ftdlucrtn.
Wcfucftt für einen ©aütjof auf bem Sanbe

eine ÄcUnerin uon augenelnnem ileuBem,
geläufig fransßfifd) fpredjenb. [85

(Sine perfefte, beutfdje

& ö cb t n
(udjt CStcttc. ©ebr gute 33n'lfe fle!)cn 5

Dleuften. |86

Trichinenfreie
'

en,
pr. Jfffh 70 Ff-

versendet gegen Nachnahme
L. Schumacher, Stettin,

[cCG4] Schinken- und Speck-Grosshandlung

Erwerbs-Katalog WM. SCHILLER & Co

BERLIN 0. für Jedermann GRATIS.

[Mà-1120/4-B]

1MT #>riniiinr-An»«BsBcro»r T^fc
roeltbefannte, beri'ibinte

HarzerKanarien Vögel
oerfenbet unter ©arantie

F. R. A. Zesch jun.,
[cßC5] thigelbanblung,

©t. 9lnbtea3berg i.'.fiarj.
^réécoutante grati* tmb franco.

Ratten- k Iiiseiift,
Wirkung garantirt!

Produkten-Fabrik Fischingen,
Kt. ïhurgau. [653

C. Cramer-Frei, die Ii
gulirung

des Banknoten« esens iu dei
Schweiz. II - Heft der Schweizer
Zeitfragen von ORELL FÜSSLI & Co.

in Zürich. Preis Fr. 1. 50. [Q276Y1

Schweiz.
Graubünden

Oberland.

Kur- & Seebad-Anstalt
Waldhaus Flims.

4100 F. über
Meer. 4 St.

von Chur.

Eröffnung 10. Juni 1880.

Uebergangs-Station für das Ober-Engadin, St. Moritz etc.
Im Juni reduzirte Preise. Die Anmeldungen sind zu adressiren
an Herrn J. Guggenbühi, Tiefenhof, Zürich bis Ende Mai,
nachher Waldbaus Flims".

Sommer- Restauration [65(5]

UM

WAID bei ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

$erd)äft, wie Çaip?
SRuttj: 216ev, 3iafoBIeBett, roa§ 'ft b\x, bafj be tobft im ganjcit

§aus, roie ä Jpofprebigcr ; l)obcn fe bir gcmad)t 'it falfajcu
Souiê for bein fo|'djere§ ©elb?

3>afoB: SBie tjaifjt? er bod) e Sump, bein aigener Sater ; l)at
er mid) Betrogen fd)anblid).

îïutB: ©ott ©erecBtcv! 3§ ba§ ä tlnbanf. £>ot er bir nidjt
Begaljlt Bei §eücr unb pfennig meine SDcitgift, als" id) fjoB

gefdjenft biv meine ,§anb?
3a tob: @tu§l ©efdjettft? Sejaljlt Bat er mir, bafj id) 606

genommen bid) als unBcfctjcne SBaav'; aBcr jeht bot er

genommen mir mein ©elb unb Bat miv oevfaaft 'n ïftojj,
roa§ Bot e falfd)e§ ©eBijj roie bu unb tft Blinb, mie bu unb

ift laljm roie bu Britten unb novit. 33 a Sctvügcv, bein
SBater, fag' id), roas ruinirt 'u cfjvlidjcn 3>üb mit feine

mefetjante Sßaar!

^tunfprud).
fielen ift ba§ 3lmt eine SBüvbe,
3_ßic baë Spavgelncffen eine Süvbc.

ßinb: -Kcnnia, ift benn 5papa ein (Srigel?
ÜJlutter: 9I6cv Sinb, roie Eommft bu ut biefer grage?
iîinb: 3ft unfeve ©ouuevuantc nidjt gut unb Bvau?

SDtuttev: ©eroifj, Äiub.
Äinb: Sita, fiel/ft bu; roeil bu mir gefagt Baft, baf; BintmKfdje

(Sngel Braue SKenfajcn im ©djlafe tiiffcu, fo ift s4>apa aud)
ein (Sugcl, beim cr Ijat unfere ©ouoermmte geftern al§
fie fdjlief

TOuttcv: ©t! Um ®otte§ SBiaen, Äinb
Äinb: SOtama, idj l;n6'ö gefeljen unb midj gav nidjt gcfüvdjtet.

Vom Büchertisch
(Dekamerone vom Burgtheater.") Wie bekannt, haben sich die

ersten 25 schauspielerischen Kräfte des Burgtheators in Wien zur
Herausgabe eines Werkes unter obigem Titel vereinigt, in welchem
jeder derselben einmal mit der Feder in der Hand debutirt und
irgend ein heiteres oder ernstes Erlebniss erzählt. Das hoch
originelle Buch, welches am 15. Mai erscheint, enthält Beiträge
von Carl v. La Roche, Amalie Haizinger (der Burgtheater-Mania",
welche vor wenigen Tagen ihren achtzigsten Geburtstag feierte),
Sonnenthal, Meixner, den Ehepaaren Gabillon, Hartmann und
Mitterwurzer, dann von den Künstlerinnen Rockel, Janisch, Kupfer,
Wessely und Hohenfels und von den Schauspielern Arnsburg,
Lewinsky, Schöne, Krastel, Reusche, Hallenstein und Thimig; wie

(Fortsetzung aut folgender Seite.J

illkIOtt .880. 15. IVI g i.

<A»t isolé îw. Neöekspalter" stnd vei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Mache aufliegen und beachtet werden^Nfl^Nll Znseratauftriige stnd eimusenden an die Annonccn-K-peoition von Hrell IMN à ßo., Marktgaste 14 Zürich, ^reis pro Zeile 30 Up-; bei Wiederholungen
wird großer Aavatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.

schaft
aie! ^

Kellnerin
^

«rU Hnßli « Co. in Zürich. s600

>>inc ucrsekle
^errschafrsköchin^

mit guten

Gasthos miuleren Ranges. Antritt l.Iuii. sS3

Schweifn», geläusig sranzösisch und englisch

^
Buffet-Dame.

Zeugnisse und Photographie zu Diensten. sS4

Kellnerin
gesucht für -inen Gasthos aus den, Land-

Eine perfekte, deutsche

Köchin
sucht Stelle. Sehr gute Zeugnisse stehen z

Diensten. l»6

l'ricirinsnfrsis
'

SU,

^i«iliuini>tli«i, Stettin,
Ioiit!41, Sadiuli-ll- unâ Specti-iZrossnanäiunx

Lkvà-xàllitZ MS. 8lûZIMIì cì «o

i!M.I?i V. kiir jeàrnutim «NUS.
s» ii-ll20/4-LI

HMr/ Kriginat./tndrcasocraer -^M
wettbetanntr, dcriihmle

^Sl-i6r!(ana^6n Vögel

r. k. ^. Tssok ^un.,
ri.igclhandlutig,

St. AnoreaSbiig i./Harz.
PrciScvuraiite gratis »»d franco.

MU à K«M,
'Mii'l^unK Ksi-ântirì!

i?rollul<ten-r'aliril< Lisoningen,
Xt. 'l'burgau. sk53

t>i>à K
gulirung

àes Nauliunt«?»« » >>^u^ iu ilei
>i<'Ii«ei«. 11. Hott àe> Se>i«ei?.er

/. its,^. n vnn 0lîlIl.t.r'Û88l.I'àco.
in Zlüricn. I>reis b'r. l. 50. s027«!Vj

Lobvveiiî.
Llraubûnàen

tZberlantl.

4100?. über
User. 4 8t.

von Lbnr.

rIMnung 13. ^unî 1330. ----
Ilebsrgangs-Ltation für àss Obvr-t?ugailin, 8t. Boritz sto.

Im ^uni reàu?.irte l'reisv. Oie ^.nmslàuugen sinà xu aàressiren
sn Herrn ^ <>»^^«'»d>i>il, 'liekenbak, ^iirii t> bis Knào Alai,

MâR» «si WVKZVW
?rîìvlitv0lle ^ussiàt iìnk 8tiìàt, 8ee nuci Kvbirxe.

Geschäft, wie Haißt?
Ruth: Aber, Jakobleben, was ist dir, daß de tobst im ganzen

Haus, wie ä Hofprcdigcr; hoben sc dir gemacht 'n falschen

Louis for dein koscheres Geld?

Jakob: Wie haißt? Is er doch e Lump, dein aigener Vater; hat
er mich betrogen schändlich.

Ruth: Gott Gerechter! Is das ä Undank. Hot er dir nicht
bezahlt bei Heller und Pfennig meine Mitgist, als ich hob
geschenkt dir meine Hand?

Jakob: Stuß! Geschenkt? Bezahlt hat er mir. daß ich hob

genommen dich als unbcsehcne Waar'; aber jetzt Hot er

genommen mir mein Geld und hat mir vcrkaaft 'n Roß,
was Hot e falsches Gebiß wie du und ist blind, wie du und
ist lahm wie du hinten und vorn. Is ä Betrüger, dein

Vater, sag' ich, was ruinirt 'n ehrlichen Jüd mit seine

meschantc Waar!

Sinnspruch.
Vielen ist das Amt eine Würde,
Wie das Spargelncssen eine Bürde.

Kind: Mama, ist denn Papa ein Engel?
Mutter: Aber Kind, wie kommst du zu dieser Frage?
Kind: Ist unsere Gouvernante nicht gut uud brav?
Mutter: Gewiß, Kind.
Kind: Na, sieh'st du; weil du mir gesagt hast, daß himmlische

Engel brave Menschen im Schlafe küssen, so ist Papa auch
ein Engel, denn er hat unsere Gouvernante gestern, als
sie schlief

Mutter: St! Um Gottes Willen, Kind
Kind: Mama, ich Hab'S gesehen und mich gar nicht gefürchtet.

Vom Lüellertisek
(llekamerone vom kurgtkealer.") >Vie bekannt, baben sieb àie

ersten 25 so.knuspieleriso.liou Ivräkte àes Lurgtkeaters in >Vien 2ur
Herausgabe eines Werkes unter obigem l'itel vereinigt, in Vsslobem
^jeäer àsrselben einmal mit àer ?eàer in àer Ilanà àebutirt unà
irgenà sin koiteres oàer vvnstes Lrlebniss er-iüblt. Vas bock
originelle Lneli, vvelelios am 15. ài orscbeint, entbâlt Retirage
von (?arl v. Iva Roebe, Amalie Haininger (àer ^Lurgtlisater-Aama",
vrelvbe vor wenigen ?agen ilirvn àebtuigston Oeburtstag leierte),
8ounentbal, Aeixner, àen Lkepaaron kabillon, Hartmann unà
>littervvur?er, àann von àen Künstlerinnen Röekel, àniseb, Xupker,
^iVesselv unà Ilolu'nlels unà von àen Leliauspielvrn Arnsburg,
IivvvinsIiZ', Loliöne, Krastel, Iîousok<!, Halleustein unà 'I'birnigz vie
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9üil Meflailien k Etafil

Company's

aus FRAY- BEN TOS (Südamerika)

9

Nur acht,
_ wenn die Etiquette

einen jeden Topfet* den nebenstehenden
N'niueiiHzug in blauer Farbe

»ragt. 6

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulli

in Zürtch und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Drognisten, Apotheken etc (635]

Schlösschen Wörth (Rheininsel

am Rheinfall
Station Neuhausen Station Dachsen

ganz neu restaurirt.
Die Restaurations-Räumlichkeiten, verbunden mit neuangelegten

Gallerien und Terrassen (Raum für 400 Personen) bieten den
Rheinfallbesuchern sowohl von Station Neuhausen als Dachsen
herkommend, unstreitig die nächste und beste Gelegenheit, die
Grossartigkeit des weltberühmten Wasserfalles in seinem ganzen
Umfange zu geniessen.

Station für Felsen- und Rheinüberfahrt. Camera obscura.
Gut geführte Restauration.

Reelle inländische und fremde Weine. Bier. Mässige Preise.
Den verehrlichen Gesellschaften, Familien Touristen sich

bestens empfehlend, zeichnet hochachtungsvoll
Der Pächter des Schlösschens Wörth.

J. Dannegger.

Schaffliausen.
Hotel Schiff.

F. F. Glaris, Propr.
gegenüber dem Landungsplatze der Dampfboote: schönste Lage
der Stadt, gute Küche und reine Weine, grosser Saal für Vereine
und Schulen, Café und Billard, geräumige Stallungen. Aufmerksame

Bedienung, billige Preise.

©oeben fomplet geroorben: Sanb 1 unb II unter bem Xitel:

311u|trtrte ©ffthithte ks ^Itnlhums.
Stit 480 Jlbbilbungen, 22 Xontafeln uub acbt Karten. 3n>ei Sänfce. 8

Stemplet in jroei^jElcqaiili-n J>albfratiibänbeit SJÎ

gffufiriric
ooïfêttjiimlidje

non

(Otto non Cumin.

ebeftetSJÎ. 15.50.('5>
1«. g-

5ortioährenbbcäitr|l»artn4>eftcnj<5
à SO <tJf., in ïteferuiiflen à 3f5f 3 n
ofc. in 33Sn. getiefter gebunden. <*

W
3Bif;2000 ^{fißifiiungen '§

nacb ^eitfmungen oon
fubroig Bürger, (Eebr. Ittumanit, Sßtof.) ^1). iHulür, »chlantrer, <£. /. #limfd), : 3
JUnljons br ttfuoilU, £). Uogel, Benbemann,

Caninhauftn, pirtfd), g. Kiditcr,
non Sdjroinb, ftntnberher, gi. Brch,

<£. Düpier j., Uiolet-le-Jluc u. 0. St,
jablreichen tulturgejebichtlichen Safetn,

oollfeitigen ^orträtsgruppen unb îon=
bilbern, Karten unb .Kärtchen, Zeittafeln kj y>

3SolTltänbig in adjf 23äubcn »on je 16 Bis 18 Lieferungen.;;!
2.icffeHungen neötnen äffe Jîudjfjanbfungen entgegen. ïïué»

führliche, aUcè habere befagenbc ittnftrirte *ßrofoiefte in jeber ;
j8ud)banblung grätig 0u haben.

gutirt) norrättjtg Sei ®tefl' gttt|fi & go.

Spratt's Patent Hundekuchen."
Bestes und billigstes Futter für Hunde per 50 Kilo Mark 19.

Hunde-Seife per Stück 50 Pfg.
General-Depôt bei :

«m Peter Witt in Hamburg.

Spratt's patent. Hundekuchen
billigstes und anerkannt bestes Hundefutter per 50 Kil. ab Lager
Bonn zu Mk. 22. 50 Fr. 28. 15. Proben von 9 Pfund zu
Mark 2. 75 gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des

Betrages. (589)

Niederlage und Agentur von Spratt's
Patent in Bonn (Zach. Müller).

Anerkannt beste und allein patentirte

Hectographen
mit schwarzer, nicht
verblassender Tinte, à 16, 20 und
24 Fr., versendet unter Garantie [659]

Carl Fraenckel,
Berlin W., Französische Str. 33 d.

Der

Deutsch e Michel
Volkethümliche Wochenschrift

für Politik, Humor und Satyre
Wöchentlich eine Nummer, 2 Bg. startr,
reich illustrirt, 1 Bg. Roman-Zeitung

und 12 Bg. Inserate.

enthält die Roman-Beilage den
mit 25,000 Francs, dem grossen
Mouthyon-Preis, von der

Académie Française
preisgekrönten Roman

Ohne Familie.

ÖJ^" Probenummern gratis und
franco. Preis pro Quartal nur
1 Mark 60 Pfg. Post-Zeitungs-Katalog
Nr. 1109.

Düsseldorf. [658]

Die Verlagsbuchhandlung

Kietz, Ophey & Cie.
Cavalleriestr. 30.

Das billigste
Kochbuch

mit mehr als 400 Recepten für
nur 1 Franken

ist die bestens empfohlene u. praktische

Bürger - Küche
für Stadt und Land

von F. V. Veit,
mit besonderer Rücksicht auf die
Kost für Kranke und Genesende. Eine
Gabe für das schöne Geschlecht, um
in kurzer Zeit von selbst die
Kochkunst zu erlernen.

Gebunden zu beziehen durch
Orell Füssli £ Co. zum Elsasser
in Zürich.

Als schönes

Erbauungsbuch
empfehlen wir die schon in 11.

Auflage erschienenen

Häusliche Andachten
frommer Christen. Gebete und
Lieder von Lavater, Sturm, Zolli-
kofer, Jakobi u. s. w.

In grobem Druck, solid
gebunden. Preis M/2 Fr. (in feinerem

Einbände Preis Fr. 2. 20).
Zu beziehen in der Buchhandlung

von Orell Fiissli £f Co.,
im Elsasser, Zürich. [O-V

Für Gas - Anstalten.
Paraffinöle zur Bereitung von

LeuchtgaM empfehlen und stehen zu
grösseren Abschlüssen zu Diensten

Friedr. Schlüter Söhne
[654] in Halle a. d. S.

Delikates»-

Heringe
(inarinirt),

sofort nach dem Fange in einer von mir
neu erfundenen pikanten, wohlschmeckenden

Sauce bereitet, täglich frisch, lange
dauerhaft in Dosen à 4 Liter à Dose
Mark 6 ; Bratheringe täglich frisch in der
besten pommerschen Butter gebraten, à Dose
Mark 6. Prima Delikatess-Heringe in
Tomaten-Sauce, 5 Dosen ä *,2 Liter Mark 8.

Feinste Delikatess-Ànchovis à 1 Liter M. 2.

Drei Dosen sind 1 Postcolli versendet
gegen baar oder Nachnahme

F. W. Krüger, Hoflieferant,
c645j Barth a. d. Ostsee.

man sieht, einer glänzenden Reihe von Namen und den Inhabern
einer fast beispiellosen Beliebtheit in allen Kreisen. Wenn auch,
wie Schiller sagt, die Nachwelt dem Mimen keine Kränze flicht,
so können sich Hie Schauspieler der Burg wohl an jenen genügen
lassen, welche ihnen die Mitwelt darreicht, und in dieser
Popularität seheint auch der Erfolg des erwähnten Unternehmens
gesichert. Das Dekamerone vom Burgtheater" wurde zum Besten
des Unterstützungsvereines Schröder" veranstaltet und hat der
Verleger (A. Hartleben in Wien), welcher das Buch glänzend
ausstattete und mit den Portraits und Faesimiles der Mitwirkenden
schmückte, wie wir hören, für die erste Auflage allein, dem edlen
Zwecke ein Honorar von 1000 fl. gewidmet. Der wohlfeile Preis
des Dekamerone vom Burgtheater" (geh. 3. M. 60 Pf., geb i'/glL)
wird dessen weiteste Verbreitung unterstützen, und es ist uns mit-
getheilt worden, dass der Erfolg schon heute ein gesicherter, ja
vollkommener sei. Es ist aber auch ein pikanter Stoff: denn
wissen wir auch Alle, wie ein beliebter Schauspieler spricht, so
möchten wir schliesslich einmal wissen, wie er schreibt, und das
enthüllt Das Dekamerone vom Burgtheater".

Clos & Rebsamen in Richtersweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten
Rauchanstalt, nämlich:

Ia gedörrter durchzogener Speck,
hoher

feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu
sehr billigen Preisen. (616)

J>aë ä"tgemäBe SBerf:

Jlltt|îrirtiS Canuerfütinns-ferthon
6er Gegenwart

bel)aubclt bie neueren gtortfefiriffe im ad)ten 3><i()r}el)nf uub

3toar auf alten <&c6tefen, oontctmilid) ber ätnatomie, 9lrd)äologic,
ätfironomie, äjotanif, ßljemie, (Stbnograpljie, Gthnologie, ©eograptjie,
©eotogie, ©eognofte, §eühtnbe, l'iteratur, SKatbematif, Dieteorologie,
ajîineratogie, Çdbagogif, sJît)iiologie, ^bilofophie, pfropf, ttît;nfto=
logie, Religion, 3tethtê= unb ©taatêioiffenicfiaft, ledjnif, £ed)no(ogie,
SEtjierjudjt, Uuterrid)t§ioefen ; e§ bringt weiterhin baê flcuefle auê
bem ^Bereiche ber ^eitgei'd)id)te uub ber greffe, ber (Sefebgcbung,
VanbeSoertrctung, ber ©taatêbauâhatte unb beê güiaujioe[ensi,
be§ £>eenoefen§, ber SOîavitte, bei SBerfefirSroefenS ber midjtigften
©taaten. ©ie SBerfebcSmittel : ©trajjen, (Sifenbafineit, *}.!oftiocjeit,
SLefcgrapfjie, - ber iiMtoerfebr unb bie ©d)ififal)rt finbeu 93erücf=

jtdjtigung, nidjt mürber neue (Srfinbungen, SRcti'eu uub Pntbecfungen,
SGoIf§iuirtl)[d)aft, Sanbbau, & artenbau, ftorfhoeiin, §anbet, 3"=
buftrte, ©eioerbe, Strchiteftur, ÜMerei, ©fulptur, SOÎufif, Sweater,

enblid) roirb man bie bernorrageubften .geitgenoffen aufgejeidjuet
finben.

ÎDie ca. 1500 ABÖtf&uncjfn bringen jur StnfcSauung: Silbniffe berühmter

^erfönlicbreiten, Sarfiellungen aus bem ©ebiete bcr 3eitgefd)irhte, <5tabte= unb @er

bäubeanficSten, Sorten unb 'Çlânc; rociteibin ÎJarftellungen auä bem Sereirhe ber

3!aturroiffcnfd)aften, auä Sönbers unb SBölferfunbc, auä bem ©ebiete ber Runft,
^iffenfebaft unb beä öaIt°clä, 'Jlbbilbungeu oou tedjnifcbeu ©egenitönben, ©ercitben,

3nfttumenten, Don ©egenflänben ber îtîobe, ©port unb ©itte, joioie fonftigen S8or;

tommniffen in ber beu'tigen ©efeflidjaft u. [. tt).
Daä SEevt bietet fomit in 33ort unt» JäiCS eine menue ier (Dcgcniuart,

ein ttad)[d)lagebud) für ben täglid)en ©ebrartd).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. I Düren alle Bnchkndhmgen zu beziehen,

Mechanische Ofenfabrik Sursee
vormals ü'oltert & Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allgemein

beliebten Calorifères (Ro-
guliröfen), irländisches System,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und verzierter
Gussumhüllung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten-
steinen ausgefüttert. Mit und ohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Calorifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen
andere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung.
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahn», Greifengasse; Bern: Lauterburg
&Co.; Lausanne: Charles Schnyder; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallen: Gutknecht & Co. (579)

1880. Annoncen-Deilage zum Nebelspalter" â 2«.

Um Dllilillöll à wMIm

aus fkî^VkrI^I08 (Lûànsà)

S

Nur âekt, von» «Ile «tlquettv
vi»«?^ ^«âen Vautex cken »«nennten«»»
âen !>i»i»e»s^uL: in dl»uer t»roe
«--»««. ^

ller SU VVeder ^ >»lckinxe? Serrn l^e»nl>»rit »ernonNl

ain lîàinàll
Station Xeàusen 8tstivll Daeksen

xs.n2 neu rests-urirt.
OisKsstaurations-IiäumIiebksitsll, vsrbunàsn mit nsuangelsgton

Oallsrien uoà 'porrassvn (Raum kür 400 Personen) bieten àsn
lìbeinfallbssueusri! sowobl von Ftation i^euliausen als IZsckssn bor-
kommsoà, uustrsitig àie näcnste unä beste Kelegenbeit, àis Oross-
artigkeit àss weltborübmtvll Wasserfalles in seinem ganTvll
Umfange Tu genissssn.

Station kür Belsen- unà Kbsinüberfalirt. Lamera vbseura.
Kut gefünrte Ke8tauration.

kitöslls rriIàiiàisLlrs rrrrâ tìsrrràs 'Wsiirs. Lisr. IlässiZs I?rsiss.
Den verebrlioben <?esellseliakten, 1'amilion louristen sieb

bestens smpfslilenà, üeieknet boobaobtuvgsvall
Oer ?soktsi' àss SLlllössolrsns W6rtkr.

«I. V»nn«K^«i.

gegenüber àem I.anàungspIatTv àsr Oamj>kbnntv : sebönste I.age
àer 8taàt, gute Küobe nnà reins Veine, grosser Laak kür Vereins
unà Lvkulen, Lake unà Lillarà, geräumige Stallungen. Aufmerksame

Leàienung, billige preise.

Mustrirte Geschichte des Alterthums.
Mit «so Abbildungen. 22 Tonlaseln und acht Karlen. Aw-i Bände. E

Komplet in zwei^cganlcii »albfraii^bändc» M

Illustrirte
volksthümliche

Otto von Corvin.

-h-st-t M. is.so.i??
I»

Fortwährend beziehbar in Heftenj»
à SV Pf., in Lieferungen à M. S Z
od. in Bdn. geHeftel gebunden. -,

Mit, 2000 MSikdungen D

Ludwig Purger, Vedr. lteumann, Prof.! ^
H. Müller, «ehländer, C. /. Aiimsch,
Alxhons de Neuville, g. Vogel, Lende-
mann-Taniptiaufen, pletlch, L. Nichtcr,
von Schwind, Levendecker, A. Neck,

iL. pöpler j., Vioiet-Ie-Duc u. v. A.,
zahlreichen kulturgeschichtlichen Tafeln,

Vollständig in acht Wänden von je 1K öis 18 Lieferungen.^
Bestellungen nehmen alle ZZuchkandtungen entgegen. Aus-

führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder j
Buchhandlung gratis zu haben.

In Zürich vorräthig bei Grell Iüßli Ko.

8pl-att'8 Raient ^ttunclekuoîien."
Lestes unà billigstes lutter kür ttuncls per 50 Kilo Uark 19.

riunlte-8eike per 8tüok 50 ?kg.

QsnsrÄl-Ospöt dsr '

billigstes uuà anerkannt bestes Runàefutter psr 50 Kil. 0.0 1-S.xer
Sonn 2U «ltl. 22. S0 ---- ?r. 28. 15. Proben von 9 ?kunà Tu
àlark 2. 75 gsgen Raebnabms oàer vorberigs Linsenàung àss

Lstragss. (589)
XieckerliìAe nnà àxentur van Spratt's

?ànt in Lvnn sZIavn. Mllers.

mit svl>«»r»vr, nl«nt ve?»
ninssenâer Vinte, à le, 20 un<i

»erlin V., I>an2vsisà Str. SZ cl.

ver

l »à i>0 r>rx. I-ost-X-Itllllxs.XstsioA
irr. lias.

IZüsselcZork. fsss^

vie Verlagsbuciiliancllung
ik?/st^ O^v/ìSZ/ ck? <?i6.

(Zavallsrlssbr. 30.

vas billigste

mit melrr eels 4OO Rsosxìsrr krrr
nur l kranke»

ist àie Kostens empkoklone u. praktisobe

LürZer - Xüede

voir i?. V. Veit,
mit bssonàsror lìiiolisiolit aak âie
Kost kür Kranke uuà Osiieseiiào. Line
iZabe kür àas svköno Llesvdlevkt, um
in kurzer 2eit voll selbst «lie
KoonkllllSt TU erlernen.

tZebunàeu lsu bs^islisn âurod
OT'eîê <V <?«>. Tum DIsassor
in ^àiâ.

sm^keblsn v?ir àis svbon in 11.

Autlags srsebiensllsn

ttäu8lione ^nllaeliten
krommsr dkristen. ksbets unà
I^isàsr von I^avatsr, Lturm, /5oIIi-
koksr, àkobi u. s. v.

lu grobem Druck, solià gs-
bullàsll. ?rsis 1 1/2 5r. (in ksine-
rsm Lillbanàs ?reis ?r. 2. 20).

Au bsàbsll in àsr Luobballà-
luog voll tltrell piisslli L«.,
im LIsasssr, ^ürien. sO-V

U kilu-alIlîlgDlI.
I'srarknijle -ur LereitUllA von

I?rivà>. ^enlüter Câline
in Halle a. ll. 8.

(insriairt),

l^. V>. Xrllgsr, Roklioierant,
cS4S^ Lartb a. à. Ostsss.

man siebt, einer glân^enàen lieibs von ^iVamen unà àen lnbabern
einer fast beispiellosen Leliobtbeit in allen Kreisen. >Venn auob,
veie Lelliller sagt, àie I^aolivvelt àem Älimen keine Kränze kliebt,
so können sieb Hie Lebauspieler àer Lurg wokl an ^jsnsn genügen
lassen, welebe ibnen àie Aitwelt àarreiobt, unà in àisser ?opu-
larität sekoint aueb àer Lrkolg àes erwäknten Ilnternebmeos gs-
siebert. ,Das Oekawerone vom Rurgtbeator" vuràe TUM Bestell
àes DilterstütTUllgsvereilles Lebrürler" veranstaltet unà bat àsr
Verleger <^.. Rartlsben in îisnj, wslelivr àas öuek glânûenà aus-
stattete unà mit àen ?ortrsits unà I'aesimilss àer Itlitwirkvnàen
sebmüekte. wie v?ir büreu, kür àie erste àutlags allein, àem oàlen
Awsoks ein Honorar von 1000 tl. gov?iàmet. Dsr woblkeile ?rsis
àss ^Oskarosrnns vom Lurgtbeatvr" (geb. 3. A. 60 ?k., geb 4>/2^l.)
wirà àsssen weiteste Verbreitung untsrstütTSN, unà es ist uns mit-
getkeilt woràen. àass àsr Lrkolg scbon lisute ein gvsiobertsr, ia
vollkommener sei. Ls ist aber aueb ein pikanter tZtolk: àsllll
wissöll wir aueb ^ìlle, wis sin beliebter Lebauspisler sprii bt, so
möebtell wir sobliesslieli einmal wissen, wie er sebreibt, unà àas
entbüllt »Das Oeksmsrone vom Lurgtbsater^.

LIv8 â kàamsn in kiektö^eil
smptsblon bismit àis ?roàukts ibrer vornügliek eingerioliteten Kaueb-
anstalt, nämliob:

la gsàôrrtsr àurebTogonor 8pevll,
v « bolisr
^ keinst geräue-bertv 8enilltkvl» sto. sto.

in kriseber, ksillsekmeeksnàvr, amtlieb garantirt gesuuàer >V»ars TU

^ebr billigen kreisen. <0I6)

Das zeitgemäsie Werk:

IlluMtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortschritte im achten Aakrzcknt und

zwar auf allen Gebieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatsivissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen; es bringt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte uud der Presse, der Gesetzgebung,

Vandesvertretliug, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwcjen,
Télégraphie, der Weltverkehr uud die Schifssahrt sindeu
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Garteubau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird nian die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finde».
Die ca. AöSitdungen bringen zur Anschauung: Bildnisse berühmter

Persönlichkeiten, Darstellungen aus dem Gebiete der Zeitgeschichte, Städte- uud Ge-

däudeaniichten, Karten und Pläne; weiterhin Darstelluugen aus dem Bereiche der

Raturwissenichaslen, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Scbicle der «mist,

Instrumenten, von Gegenständen der Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

Das Werk bietet ^somit in^Wort und Ziild eine Revue der Gegenwart,
ein riachschlagebuch für dcn täglichen Gebrauch.

VêàZ voll MV MIM ill IlêÍMir. I viM à LllààiiiM ?>I omià

^.Is Npeoialität empkelilou wir
unsere bekanllten unà allge-
msiu beliebten lîaloritèrss <Iîe-
gulirökell), irlânàisobos Lvstem,
mit langsamer Verbrennung, mit
orààrer unà verzierter Kuss-
umbüllllng, sowie mit Umbüllullg
mit feinsten bemalten englisobvn
issveneekactieln. ver ?susrraum
sämmtliebsr tûalorikèrss ist mit
bestell sokottisvbsll (îliamotten-
steinen ausgefüttert. Nitunàobnv
>Vasservsràûllstungsapparat.

Unsere Laloriterss sinà im Ver-
bältniss TU ibrsn Vortbeilvn, ikrsr
Loliàitât unà àsm verwenàeten
wertbvollell Aaterial gegen an-
àors neuere Okensortea àis
billigsten.

VivMnrixe rir5s.nruvxell. (Zrrossv unà xnte Hinriontunx.
vo.rs.ntiv. Lests Rekerenz-en. prompts LsàivnunA.

?rospelltus unà Xs.onv1ìco11elltion krg.noo.
Alleiniges Dépôt kür ri ob unà Umgebung bei Herrn

A.. Lenàsr, I^isöilirxtricllunsr.
vspôt in Lasel: l-r. Ltrs-nrn, Srviksngasse ; lZsrn: IiS.ut,srdurx
<k(Zo.; I^ausanlls: <?ns.r1ss Sonn^àer; vonk: k»g.c)0o.rà unà
Sêtsnls Ms; 8t. Salien: vutàsont cki Lo. l"»)
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